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Pressemitteilung vom 01.01.2024 

Sensationeller Erfolg von „Celebrate at the Gate”: 

 Silvesterparty am Brandenburger Tor 

erreicht mehr als 100 Millionen Menschen  
 
Die Bilder von „Celebrate at the Gate“, der größten Silvesterparty Europas am 

Brandenburger Tor in Berlin, haben weltweit mehr als 100 Millionen Menschen erreicht! In der 

Silvesternacht feierten 65.000 Besucher:innen friedlich und ausgelassen auf der komplett 

ausverkauften gigantischen Festmeile zwischen der Siegessäule und dem Brandenburger Tor. 

Die fulminante Bühnenshow mit internationalen Stars wie Ayliva, Chris Norman, Tream, 

Luca Hänni, Roy Bianco & Die Abbrunzati Boys, Alice Merton und vielen mehr wurde live 

vom ZDF ausgestrahlt. 

 

Die Bilder von „Celebrate at the Gate“ mit dem größten Höhenfeuerwerk Europas wurden nicht 

nur live im deutschen Fernsehen übertragen, sondern auch von internationalen TV-Sendern 

auf der ganzen Welt gezeigt und mobil gestreamt und auf den enorm starken Social Media 

Kanälen der beteiligten Künstler:innen begeistert aufgenommen. 

 

„Wir freuen uns sehr darüber, dass die Silvesterparty am Brandenburger Tor, Celebrate at the 

Gate, vor Ort und medial weltweit über 100 Millionen Menschen erreicht und begeistert hat! 

Es ist wohl eine der größten Reichweiten, die eine Silvesterparty in Deutschland jemals erlangt 

hat. Der Jubel des Publikums, der um die ganze Welt ging, ist das beste Motto für 2024, und 

in diesem Sinne wünschen wir allen ein glückliches und frohes neues Jahr!“, so die 

veranstaltende DEAG Deutsche Entertainment AG. 

 

Die Silvesterparty am Brandenburger Tor ließ keine Wünsche offen: Die von Andrea Kiewel 

und Johannes B. Kerner moderierte Live-Bühnenshow mit 18 spannenden Musik-Acts und 

einem spektakulären Bühnendesign mit 3-D-Videomappings in Kooperation mit dem Team 

vom Festival of Lights brachte die Fans aus über 70 Ländern am Brandenburger Tor zum 

Jubeln. Diese Stars feierten zusammen mit den Fans auf der großen Bühne: Soul-Pop-

Sensation Ayliva, Smokie-Legende Chris Norman, die Italo-Schlagerstars Roy Bianco & Die 

Abbrunzati Boys, „No Roots“-Star Alice Merton, die isländische Pop-Newcomerin Ásdís, 

das Beatles Projekt The Analogues, der schottische Shanty-Pop-Trendsetter Nathan Evans, 

Octavian mit seinem „Sommerhit des Jahres 2023“, der Good-Vibes-Internet-Star 

Twenty4tim, Platin-Schlagerrapper Tream,  das irische Stepptanz-Original Riverdance,  Ella 

Endlich, der Schweizer Sänger & Songwriter Luca Hänni, Ausnahmepianist Joja Wendt, das  



 

Weitere Informationen:  
Margot Schwindenhammer– van Almsick & Team i.A. der DEAG, Deutsche Entertainment AG   

Email: ms@almsick.de 
 

                                                            
   

 

Electronic-Dance-Music-Duo Fast Boy, Singer- und Songwriter Moss Kena, Malou sowie 

Vize.  

 

Das kunstvolle Höhenfeuerwerk um Punkt Mitternacht von FLASH ART in Kooperation mit der 

„PYRONALE“ machte den Neujahrsmoment perfekt und sorgte für Gänsehaut beim Publikum 

vor Ort und vor den Bildschirmen. Die gesamte Festmeile mit ihren 100 Foodtrucks und den 

drei Stimmungsinseln mit den angesagtesten DJ:nes und weiteren Live-Artists bebte vor 

Begeisterung der 65.000 Besucher:innen. 

 

Die Bilder vom strahlenden Brandenburger Tor in Berlin gingen in der Silvesternacht ein 

weiteres Mal um die Welt und haben starke Emotionen erzeugt. Der Veranstalter bedankt sich 

beim Land Berlin, bei den Genehmigungsbehörden und bei allen beteiligten Dienstleistern und 

Institutionen für ihre Unterstützung sowie insbesondere für den herausragenden Einsatz der 

1.800 Mitarbeiter:innen vor Ort, die für einen reibungslosen und friedlichen Ablauf des Events 

gesorgt haben. 

 

 

 

„Celebrate at the Gate“ wurde präsentiert von 94.3 r.s.2 und Der Tagesspiegel. 
 

Mit freundlicher Unterstützung von Berlin Partner, Visit Berlin, 
Musicboard Berlin und sebamed.  


